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Missionare für die italienischen Emigranten in
Europa

Die Missionare für die italienischen Emigranten in Europa (Missionari

di emigrazione in Europa) waren die Nachfolgeorganisation des Opera

Bonomelli. Sie wurden 1928 von der Konsistorialkongregation zur

Organisation der Seelsorge an italienischen Migranten in Europa

errichtet. Nachdem das Opera Bonomelli eng mit staatlichen Stellen

verbunden gewesen war, sollten die Missionare nun nur noch dem

Heiligen Stuhl unterstehen, wodurch die Mission entpolitisiert werden

sollte.

Frankreich war eines der Zentren der italienischen Auswanderung;

zu Beginn des Ersten Weltkriegs lebten etwa 450.000 Italiener

dort. Paris wurde dadurch zu einer wichtigen Wirkungsstätte der

Auswandererseelsorger und nach der Auflösung des Opera Bonomelli

zum Zentrum der Missionare für die italienischen Emigranten in Europa.
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